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   Konzept & Leitung

Dr. Hans von
Trotha

Hans von Trotha hat über das Wechselver-
hältnis von Literatur und Gartenkunst pro-
moviert und sich über Jahrzehnte mit der 
Geschichte der europäischen Gärten be-
schäftigt. Seine Reisen sind keine botani-
schen Exkursionen, sie bieten dafür sinnli-
che Zeitreisen in die Welt der Philosophie, 
Kunst, Architektur und Literatur. Er bringt 
die Gärten zum Sprechen, erzählt, wie sie 
gemeint waren, als sie entstanden, und 
wie sie auch heute noch so erlebt werden 
können, wenn man weiss, was in ihnen 
steckt. Er war einer der Hauptkuratoren 
an der Rietberg-Gartenausstellung 2016, 
hat mehrere Bücher zum Thema publiziert 
(unter anderen «Der Englische Garten» im 
Wagenbach-Verlag) und gilt als einer der 
weltweit anerkanntesten Experten für 
Gartenkunst.

Reisedaten   Dauer
07.06. – 12.06.2026  6 Tage 

Preise
ab / bis Zürich   CHF 3670.– 
Einzelzimmerzuschlag  CHF 380.– 

Teilnehmerzahl
Mindestens 14, maximal 25

Leistungen
• Flug Zürich – London/ Manchester –
 Zürich
• Bequemer Reisebus 
• Alle Eintritte und Besichtigungen
• Gute Mittelklassehotels 
• Halbpension
•  Klimaneutral durch CO2-Kompensation

1. Tag (So): Chiswick House & Strawberry Hill
Morgen� ug nach London. Im zauberhaften Chis-
wick House und im überaus originellen neogoti-
schen Landhaus Strawberry Hill führt uns Hans 
von Trotha in die Anfänge der Landschaftsgar-
tenbewegung sowie in das Palladian Revival und 
das Gothic Revival ein, die das architektonische 
Rückgrat der Landschaftsgärten bilden. 3 Über-
nachtungen in Woodstock, unmittelbar beim 
Schlosspark Blenheim.

2. Tag (Mo): Rousham Park & Stowe
Rousham ist einer der frühesten Landschaftsgär-
ten, ein Meisterwerk der kunstvollen Erschlies-
sung des Naturraums. Doch erst, wenn man ihn 
zu lesen weiss, entfaltet dieser einzigartige Gar-
ten seine ganze Poesie. Es schliesst sich ein ro-
mantischer Walled Garden aus dem 19. Jahrhun-
dert an, alles bis heute in Privatbesitz. Weiter geht 
es nach Stowe zu einer der ganz grossen, prächti-
gen Anlagen des 18. Jahrhunderts voller Gebäude 
und Geschichten, eine künstliche Landschaft wie 
ein aufregendes Buch.

3. Tag (Di): West Wycombe & Blenheim Palace
Gleich beim Hotel liegt der berühmte Park von 
Blenheim Palace, der uns, zusammen mit der Ge-
schichte, die Hans von Trotha dazu zu erzählen 
hat, erleben lässt, dass englische Gartengestalter 
im 18. Jahrhundert nichts, aber auch wirklich gar 
nichts für nicht machbar hielten. Bevor wir den 
berühmten Palast (in dem Churchill geboren wur-
de) besuchen und uns der weitläu� ge Park für den 
Rest des Tages zur Verfügung steht, erleben wir in 
West Wycombe einen der originellsten frühen 
Landschaftsgärten um ein Haus mit vier verschie-
denen palladianischen Fassaden, der auch vor ei-
ner spektakulären Gestaltung der Unterwelt in 
tiefen Höhlen nicht zurückschreckt.

4. Tag (Mi): Residenz der Dukes of Devonshire
Zu den prächtigsten Anwesen, das die verschiede-
nen Formen und Stufen der Gartengeschichte 

vereint, gehört Chatsworth, seit dem 16. Jahrhun-
dert Residenz der Dukes of Devonshire. Es liegt 
auf dem Weg nach Yorkshire, wo sich einige der 
originellsten Gartenanlagen be� nden, die viel sel-
tener besucht werden als die berühmten südengli-
schen Parks. Aber nur gemeinsam ergeben sie ein 
vollständiges Bild von der Vielfalt, Modernität, 
Einzigartigkeit, Anmut und Originalität der frü-
hen Landschaftsgärten. 2 Übernachtungen im 
historischen Dorf Helmsley.

5. Tag (Do): Castle Howard & Fountains Abbey
Im prächtigen Castle Howard (Drehort von be-
rühmten Filmen wie Barry Lyndon und Brideshe-
ad Revisited) wurde eine ganze Dorfstrasse zur 
Terrasse umgewandelt, von der aus sich eine ful-
minante, von riesigen Parkgebäuden strukturier-
te Landschaft erschliesst. Studley Royal beginnt 
als barocker Waldpark und inszeniert im An-
schluss als eindrucksvoller Landschaftsgarten die 
Annäherung an Fountains Abbey, gemeinsam mit 
Studley Royal Weltkulturerbe – im Zusammen-
spiel ein unvergesslicher Eindruck.

6. Tag (Fr): Rievaulx Terrace & Shandy Hall
In Rievaulx Terrace wird die Gartenterrasse re-
gelrecht zu einem Vorgängermedium des Films – 
zum Landschaftskunstwerk, in dem eine Bilder-
folge unsere Fantasie anregt. Auch dabei spielt die 
Ruine eines mittelalterlichen Klosters eine Rolle. 
Zum Abschluss erleben wir die auf schräge Weise 
wiederbelebte Residenz des schrägsten aller eng-
lischen klassischen Schriftsteller: Shandy Hall, 
Wohn-  und Arbeitsstätte des grossen Laurence 
Sterne (1713 – 1768), bevor wir von Manchester aus 
nach Zürich zurück� iegen.

Die schönsten Landschaftsgärten des 18. Jahrhunderts
Kaum eine Kunstform verbinden wir so unmittelbar mit England wie die weitläufi gen, die Natur nachah-
menden Landschaftsgärten. Schon früh nach ihrer Entstehung wurde die «English Garden Tour» zu einer 
Institution im Königreich. Bis heute lässt sich erleben, wie eine neue Wahrnehmung der Natur die Garten-
kunst revolutionierte – ein einzigartiges Zusammenspiel von Philosophie, Politik, Literatur, bildender 
Kunst und Architektur. Ihr Reiseleiter hat diese Reise zu den schönsten Gärten des 18. Jahrhunderts zu-
sammengestellt und erzählt dabei Geschichten, die in keinem Reiseführer stehen.
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DER ENGLISCHE GARTEN  ENGLAND

   Konzept & Leitung

Dr. Thomas
Jermann

Der Meeresbiologe und Fotograf er-
forscht seit Mitte der Achtzigerjahre die 
Gezeitenzone, jenen magischen 
Bereich zwischen Meer und Land. Seit sei-
ner Diplom- und Doktorarbeit führt er 
Studierende und Naturbegeisterte an die 
Strände der Kanalinseln und der Bretag-
ne. Er freut sich, Ihnen diese meist verbor-
gene Welt zugänglich zu machen, aber 
auch die landschaftlichen und histori-
schen Höhepunkte der Kanalinseln vorzu-
stellen.

Reisedaten   Dauer
13.06. – 20.06.2026 8 Tage 

Preise
ab / bis Zürich   CHF 3870.– 
Einzelzimmerzuschlag  CHF 780.– 

Teilnehmerzahl
Mindestens 12, maximal 20

Leistungen
• Flug Zürich – Jersey / Guernsey – Zürich
• Bequemer Reisebus 
• Alle Eintritte und Besichtigungen
• Fährpassagen gemäss Programm
• Ausgesuchte Mittelklassehotels
• Halbpension
•  Klimaneutral durch CO2-Kompensation

1. Tag (Sa): Sonderfall Jersey 
Flug nach Jersey. Die Kanalinseln sind weder Teil 
von England noch von Grossbritannien! Die In-
seln unterstehen direkt der Krone und sind somit 
im Besitz von König Charles. Die Landschaften 
von Jersey sind vielseitig: Lange Sandstrände 
wechseln sich ab mit Klippen und Dünenland-
schaften. Sie verbringen 3 Nächte auf Jersey. 

2. Tag (So): Jersey von der Steinzeit bis heute 
Wir besuchen das Mont Orgueil Castle, das sich 
seit mehr als 800 Jahren über dem schönen Fi-
scherhafen von Gorey erhebt. Die mittelalterliche 
Festung ist ein Symbol für die nationale Identität 
und den unabhängigen Charakter Jerseys. Danach 
stärken wir uns im malerischen Hafen von Gorey 
gleich unterhalb des Mont Orgueil Castles. Am 
Nachmittag machen wir uns auf die Suche von 
megalithischen Monumenten. 

3. Tag (Mo): Dem Leben auf den Grund gehen 
Der Strand von La Rocque gehört zum grössten 
Felswatt Europas. Soweit das Auge reicht, er-
streckt sich bei Ebbe der blossgelegte Meeresbo-
den. Den wollen wir natürlich genauer untersu-
chen. Zur Erholung geht’s am Nachmittag in den 
Samares Botanical Garden, ein wahres Juwel Jer-
seys: Der Botanische Garten wurde in den 1920er 
Jahren von dem Philanthropen Sir James Knott 
gegründet und bietet viele unverwechselbare und 
einzigartige P� anzensammlungen. In den letzten 
Jahren wurde der Garten vorallem im Zeichen der 
Diversität weiterentwickelt. Auf Jersey gedeiht 
eben fast alles.

4. Tag (Di): Szenenwechsel – Guernsey 
Die kurze Überfahrt mit der Fähre nach Guernsey 
könnte von Del� nen begleitet werden. Die Ge-
wässer um Jersey und Guernsey sind sehr � sch- 
und artenreich. Wir machen am ersten Tag auf 
Guernsey Bekanntschaft mit St. Peter Port, der 
hübschen und lebendigen Hauptstadt im Osten 
der Insel. 4 Nächte auf Guernsey.

5. Tag (Mi): Guernsey – in der Mitte des Lebens 
Bei einem Spaziergang an der Westküste widmen 
wir uns ganz der Meeresbiologie. Die Gezeiten 
scha� en an den Küsten des Ärmelkanals Lebens-
räume mit skurrilen Lebensformen. Mit etwas 
Glück erspähen wir auch Kegelrobben, die hier 
häu� g an der Küste anzutre� en sind. Am Nach-
mittag besuchen wir die Little Chapel, ein Kurio-
sum aus dem Anfang des 20. Jahrhunderts. Die 
winzige Kapelle ist aus alten Tonscherben gebaut 
und hat nur Platz für eine Handvoll Menschen. 

6. Tag (Do): Sark – natürliche Schönheit 
Wir lassen uns mit der kräftigen, kleinen Fähre 
auf Sark absetzen. Die Landung ist recht abenteu-
erlich, der Hafen winzig und wellig. Ein Traktor 
(jawohl!) bringt uns bequem auf das 100m hohe 
Felsplateau der Insel. Auf Sark fahren keine Au-
tos, und es gibt keine asphaltierten Strassen. So 
können wir uns wunderbar zu Fuss über die Insel 
bewegen. Wem das zu anstrengend ist, � ndet si-
cher ein Mietvelo. Die Natur und die Küstenwege 
sind atemberaubend, wie beispielsweise auf La 
Coupée, der dramatischen Passage zur südlichen 
Halbinsel «Little Sark». Am Nachmittag Rück-
fahrt mit der Fähre nach Guernsey. 

7. Tag (Fr): Victor Hugo ganz privat 
Den Morgen haben wir zur freien Verfügung, bei-
spielsweise um die Candie Gardens zu erleben 
oder das Castle Cornet zu besuchen, welches im-
mer um 12 Uhr eine Kanone abfeuert. In Saint Pe-
ter Port lässt es sich auch gemütlich durch die Ein-
kaufsstrassen schlendern. Am Nachmittag 
besuchen wir das prächtige Wohnhaus von Victor 
Hugo. 

8. Tag (Sa): Zurück ins Binnenland 
Mit dem Rauschen von Wind und Wellen in den 
Ohren � iegen wir in die Schweiz.

Inselhopping an der «Emerald Coast»
Der extreme Tidenhub um die Kanalinseln, kraftvolle Strömungen und das milde Klima haben in ihrem Ge-
zeitenbereich eine marine Flora und Fauna von einmaliger Vielfalt entstehen lassen. Aber auch an Land ha-
ben die Kanalinseln ihren Reiz: Kelten, Römer und Normannen hinterliessen ihre Spuren, malerische Hafen-
städtchen zieren die Küsten, und auch politisch haben die Kanalinseln im Vereinigten Königreich einen 
Sonderstatus. Entdecken wir einen einzigartigen Lebensraum für Mensch und Tier.
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